
   
 
 

 
 
 
 

 

AUSGLEICH IN DER 92. MINUTE ERZIELT 
 

 

Durchschlagskraft fehlte. Die einzige nominelle Sturmspitze des ASK Ybbs, Markus Rauschmayr, war bei den körperlich 

starken Abwehrspielern in der Böhlerwerker Hintermannschaft meistens sehr gut aufgehoben und konnte sich nur selten in 

Szene setzen. Da auch das spielerische Element über die Seiten fehlte, fand der ASK nur wenige Torchancen vor. 

 
 

  

NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  39/2007 
 



FÜR ASK LEBT CHANCE AUF WINTERKRONE 
 

 

TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. WIESELBURG 14 8 3 3 29 15 27 
2. BIBERBACH 13 8 2 3 33 18 26 
3. ASK YBBS 13 6 6 1 25 11 24 
4. WAIDHOFEN II 13 6 4 3 22 12 22 
5. NEUHOFEN 12 6 4 2 24 15 22 
6 ALLHARTSBERG 12 6 3 3 17 12 21 
7. GRESTEN 11 5 4 2 14 14 19 
8 GOTTSDORF 13 6 1 6 16 18 19 
9. ASCHBACH 13 5 2 6 23 31 17 
10. NEUMARKT 13 4 4 5 16 18 16 
11. ST. GEORGEN/Y. 13 3 4 6 12 17 13 
12. WALLSEE 13 3 4 6 11 17 13 
13. NEUSTADTL 13 2 6 5 11 16 12 
14. BÖHLERWERK. 13 1 5 7 15 25   8 
15. PURGSTALL 13 1 0 12  9 38   3  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. GRESTEN 10 9 1 0 34 10 28 
2. NEUMARKT 12 7 3 2 38 16 24 
3. ST. GEORGEN/Y. 12 7 3 2 32 17 24 
4. WIESELBURG 13 7 3 3 33 20 24 
5. GOTTSDORF 12 5 4 3 20 17 19 
6. BÖHLERWERK 12 6 1 5 17 25 19 
7. ASK YBBS 12 4 6 2 20 15 18 
8. NEUSTADTL 12 4 3 5 17 20 15 
9. ALLHARTSBERG 11 3 4 4 24 18 13 
10. NEUHOFEN 11 3 4 4 19 20 13 
11. WALLSEE 12 3 3 6 14 23 12 
12. ASCHBACH 13 1 4 8 13 27   7 
13. BIBERBACH 12 1 3 8 10 24   6 
14. PURGSTALL 12 1 2 9 10 41   5 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Ergebnisse der 14. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Böhlerwerk 2:2 (U23: 4:0), Purgstall – 
Gottsdorf 3:1 (U23: 5:4), Neumarkt – St. Georgen/Ybbsfeld 1:0 (U23: 4:4), Allhartsberg – Wallsee 2:0 
(U23: 0:0 abgesagt), Neuhofen – Aschbach 6:1 (U23: 1:2), Waidhofen/Ybbs II – Gresten-Reinsberg 
0:1 (U23: Waidhofen/Ybbs II stellte keine U23), Biberbach – Wieselburg 1:2 (U23: 0:0 abgesagt). 
Spielfrei: Neustadtl.  
 

Ergebnisse Nachtragsspiele vom Mittwoch/Donnerstag: Waidhofen/Ybbs II – Wieselburg 1:1. 
Neustadtl – St. Georgen/Ybbsfeld 0:0 (U23: 1:2). 
 

Die nächste Runde: SAMSTAG, 14 Uhr: Gresten-Reinsberg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
(Schiedsrichter: Latour, Assistent: Schwarzbuhler), Aschbach – Waidhofen/Ybbs II, Allhartsberg – 
Neuhofen, St. Georgen/Ybbsfeld – Wallsee. 16 Uhr: Neustadtl - Purgstall. 17.30 Uhr: Böhlerwerk – 
Biberbach. SONNTAG, 14 Uhr: Gottsdorf – Neumarkt. Spielfrei: Wieselburg. 
 

SPONSORING 
 

Den Matchball beim letzten Heimspiel der Saison spendete Hermann 
Stöger, Qualitätsinstallateur in Ybbs und langjähriger Gönner und 

Unterstützer des ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Den Ehrenankick nahm 
seine Frau Waltraud Stöger (Bild) vor. 

  

DER NÄCHSTE GEGNER 
 

Trotz der schlechten Leistung beim 
2:2-Remis gegen Böhlerwerk lebt für 
den ASK Bau Pöchhacker Ybbs die 
Chance auf den Gewinn des 
Herbstmeistertitels. Grundvoraus- 
setzung ist jedoch ein Erfolg beim 
Abschluss der Hinrunde bei den 
starken Grestnern. Die Erlauftaler 
blicken auf eine Serie von neun Spielen 
ohne Niederlage zurück. Zuletzt siegte 
die Mannschaft von Trainer Ewald 
Pitzl in Waidhofen/Ybbs mit 1:0. Die 
Unterstützung der Fans ist dem ASK 
aber sicher. Der Fanclub „Eisern 
Donaustadt“ organisiert eine Busfahrt 
(Abfahrt: 12.30 Uhr am Sportplatz: 
Anmeldung unter 0664/3976470 oder 
0664/9173311). 
 

 
Die Patronanz beim Heimspiel gegen 
Böhlerwerk  übernahm die Firma 
Autoersatzteile & Zubehör 
Exmanco (Amstetten). 
 

*** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** 
 

 



 

FLORIAN STEINER RETTETE REMIS 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS  - 
BÖHLERWERK 2:2 (0:1). 
 

Zwei Freistoßtore, ein Frust-Ausschluss und saudumme 
Gegentreffer waren bezeichnend für einen fußballerisch 
äußerst grauen November-Samstagnachmittag im 
Donaustadion. Dabei begann für die Ybbser vor rund 300 
Zuschauern noch alles programmgemäß. 2. Minute erster 
Eckball für Ybbs, erste Torraumszene, allerdings schon da 
fehlte die nötige Präzision. In Minute neun eine gute Aktion 
über links, Bernhard Elser bringt den Ball zur Mitte 
Richtung langes Eck, doch Michael Mayr kommt um einen 
Schritt zu kurz. Danach scheitert Kapitän Mario Schmid nach 
Vorlage von Markus Haubenberger an Torhüter Ernst 
Grubhofer (10.) und ein Kopfball von Haubenberger nach 
Freistoß von Christian Haabs geht über das Tor (12.). 

 

Ab dann herrschte bis zur 41 Minute lang gähnende Leere. 
Fast keine zusammenhängende Aktion der Ybbser mehr, viele 
unnötige Ballverluste und etliche Fouls im Mittelfeld 
zerstörten jeglichen Spielfluss. Nur eine abgerissene Flanke 
von Walter Fahrnberger in der 28. Minute, die vom 
Lattenkreuz zurück aufs Feld sprang, riss Spieler und 
Zuschauer aus der Lethargie. Ach ja - und in der 29. Minute 
bekam Ybbs-Goalie Christoph Eisenbauer den ersten Ball zu 
halten. Bis dahin war er praktisch völlig beschäftigungslos.  

 

Mit zwei herrlichen Freistoßtreffern rettete Florian 

Steiner (r.) dem ASK Ybbs gegen Böhlerwerk einen Zähler. 

 

Umso überraschter war er vielleicht deshalb auch, als in der 41. Minute Markus Fellinger plötzlich aus gut 30 Metern 
einfach drauflos knallte und das Leder im Ybbser Netz zappelte. Denn Eisi reagierte zu spät und segelte am Ball vorbei - 
1:0 für Böhlerwerk. Ein Keulenschlag für die Ybbser. Nur eine Minute später der nächste Keulenschlag. Nach einem 
Tumult im Böhlerwerker Strafraum und einem Tritt gegen Markus Haubenberger, revanchierte sich Michael Mayr 
stellvertretend für seinen Mitspieler. Schiedsrichter Norbert Lenk sah aber diese zweite Attacke - und zückte, ohne zu 
zögern, die berechtigte rote Karte. Damit ging es mit 0:1 und 10:11 Spielern in die Kabine. 
 

Jetzt erst recht, sollte die Devise für die Ybbser in Hälfte zwei lauten. Man stellte von Vierer- auf Dreierkette um, Christian 
Haabs kam als zweite Spitze ganz nach vor, und Florian Steiner ersetzte Markus Haubenberger. Ein Glücksgriff. Denn mit 
der ersten Ballberührung von Flo stand es 1:1. Er zirkelte einen Freistoß aus rund 20 Metern genau ins kurze Kreuzeck. 
Jetzt hoffte man wieder im Ybbser Lager und auch die Fans waren sofort wieder munter, doch Ybbs kam nur bis zum 16er, 
dann war Endstation und Fernschüsse aus dem Spiel heraus standen an diesem Tag bei den Ybbsern scheinbar nicht auf 
dem Speiseplan. Markus Rauschmayr hatte in dieser Phase drei gute Szenen: einmal gab es allerdings Stürmerfoul (da 
wäre Mario Schmid völlig alleine vor Goalie Grubhofer gestanden), einmal verzog Rauschi einen Volleyschuss deutlich 
und beim dritten Mal zog ihn sein Gegenspieler Niko Saric im Strafraum geschickt zu Boden, ohne dass es Schiedsrichter 
Lenk bemerkte und dieser weiterspielen ließ. 
 

Viel effektiver die Gäste. 71. Minute: ein an das lange Fünfereck angezogener Freistoß kurz nach der Mittellinie. Ali Cinar 
ist schneller als Matthias Buschenreithner, Christoph Eisenbauer bleibt auf der Linie kleben und Cinar schiebt ein - 2:1 
für Böhlerwerk. Jetzt ist Ybbs kurzzeitig völlig von der Rolle und ermöglicht Böhlerwerk sogar fast noch das 3:1. Doch 
Eisi kann sich dieses Mal bei einem Volleyschuss von Anton Saric auszeichnen. 
 

In der 78. Minute geht dann nochmals ein Ruck durch die Ybbser Mannschaft. Ausgelöst von einem derben Foul von 
Markus Fellinger an Mario Schmid, für das von Schiedsrichter Norbert Lenk sofort die rote Karte sah. Der darauf folgende 
Freistoß von Christian Haabs wird abgefälscht, kommt zum im 16er völlig freistehenden Matthias Buschenreithner, doch 
der vermag das Leder aufgrund dessen Effet nicht zu bändigen und Böhlerwerk kann klären. Kurz darauf scheitert Christian 
Haabs am Gästekeeper, ehe der aufgerückte Franz Willatschek die größte Ausgleichsmöglichkeit vergibt. Am Fünfer 
völlig allein gelassen, knallt er das Leder in Rücklage aber in die Wolken. Dann die 92. Minute: Foulspiel an Christian 
Haabs an der Strafraumgrenze, Florian Steiner legt sich das Leder zu Recht und bezwingt zum zweiten Mal Goalie 
Grubhofer mit einem ruhenden Ball - 2:2, der Endstand in einem „Hunderennen“. 

 

Insurance-Broker-Office 

 
Staatl. geprüfter Versicherungsmakler 

Burgplatz 6 – 3370 Ybbs/Donau  



 

STATISTIK 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – KSV BÖHLERWER 2:2 (0:1). 
 

Torfolge: 0:1 Markus Fellinger (41.), 1:1 Florian Steiner (46.), 1:2 Ali Cinar (71.), 2:2 Florian Steiner (92.). 
Gelbe Karten: Christian Haabs (47. Foul), Matthias Buschenreithner (84. Foul) bzw. Christian Pöchhacker (52. Foul), 
Anton Saric (59. Foul), Ernst Grubhofer (87. Spielverzögerung). Rote Karten: Michael Mayr (42. Foul) bzw. Markus 
Fellinger (78. Foul). Ybbs: Christoph Eisenbauer; Mario Schmid, Christian Haabs, Franz Willatschek, Walter 
Fahrnberger, Matthias Haabs, Bernhard Elser (62. Matthias Buschenreithner), Markus Haubenberger (46. Florian 
Steiner), Michael Mayr, Christoph Maurer, Markus Rauschmayr. 
 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - KSV BÖHLERWERK 4:0 (2:0). 
 

Torfolge: 1:0 Heinrich Steiner (16.), 2:0 Markus Aichinger (34.), 3:0 Patrick Kellner (76.), 4:0 Patrick Kellner (82.). 
Ybbs: Thomas Steinkellner; Daniel Hollaus (60. Christoph Aigner), Ralph Kropfreiter, Patrick Kellner, Markus 
Aichinger, Christian Eplinger (46. Thomas Sonnleitner), Heinrich Steiner, Jürgen Zehetner, Michael Schadenhofer, 
Mario Bogner (67. Christian Bierwipfl), Patrick Reithner. 
Schiedsrichter: Norbert Lenk, Maximilian Weiß VI. Patronanz: Exmanco Amstetten. Matchballspende: Hermann 
Stöger, Ybbs. Ybbs, Donaustadion, 300. 
 

 
 

Meistertitel für die U9 SG Ybbs/Sarling. Jubel bei den U9-Kickern aus 

Ybbs und Sarling. Mit fünf Siegen und drei Remis sowie der 

beeindruckenden Tordifferenz von 58:10 holte sich die von Bernhard Pils 

und Karl Mitmasser betreute Mannschaft in den neuen von Robert Herzog 

gesponserten Dressen den Meistertitel in der Gruppe U9B. Im Bild von 

links nach rechts vorne: Armin Baumgartner, Jakob Gundacker, Fabian 

Wiesner, Daniel Grubner, Daniel Kamleithner, Manuel Mitmasser. 2. 

Reihe stehend: Harald Bock, Manuel Herzog, Johannes Bernhard, Armin 

Oberleitner, Manuel Pils und Tobias Eberl. 

 

Zwei Siege mit den neuen Takko-Dressen. Die U11 SG 

Ybbs/Sarling erhielt eine neue Garnitur Dressen, die der 

derzeit leider verletzte Spieler Michael Peham für sein 

Team von der Firma Takko gewann. Die 

Geschäftsführerin der Ybbser Filiale, Frau Leitzinger, 

übergab die neuen Dressen. Vorne erste Reihe: Osman 

Bakbak, Dominik Streßelberger, Philipp Reikerstorfer, 

Armin Pendic, (2. Reihe:) Zeit Faziliji, Erdijan Pindic, 

Laura Hinterleitner,Tobias Steiner, Raphael Wagner. 
 

 

NACHWUCHS-CORNER 
 

Meisterschafts-Ergebnisse:  
U10: Emmersdorf – SG Sarling/Ybbs 2:11. SG Sarling/Ybbs – 
Pöggstall 4:9. 
U11: ASK Ybbs – Weiten 4:0 (0:0). Tore: Armin Pendic (3), Tobias 
Steiner. ASK Ybbs – Jauerling 8:0. Tore: Zeit Faziliji (3), Armin Pendic 
(2), Laura Hinterleitner, Raphael Wagner, Eigentor. 
 

Meisterschafts-Vorschau:  
U17/U18: Sonntag, 11. November, 10 Uhr: Kienberg/Gaming – SG Neumarkt/ASK Ybbs. 

 

 

 

 


